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                             Workshop Gender Assessments/Analysen

Donnerstag, 2. September 2010, 13.30 – ca. 16.40 Uhr

Selamat-Saal 

Ziel des Workshops:

· Erfahrungsaustausch (Bewusstseinsbildung Gender in drei Kontinenten)

· Gender-Assessment in die Praxis umgesetzt (was bringt es mir, wie mach ich das?)

· mission 21: Pioniere bei Gender-Analysen in der kirchlichen EZA

13.30
Begrüssung und Einführung





Meehyun Chung


Präsentation/Erfahrungsaustausch an zwei Beispielen:

13.40
- DR Kongo: alle Projekte der CEK                                          Martin Egli/
                                                                                                             Marianne Herrera

                     -kurze Rückfragen

14.10
- Sabah: BCCM BM und PCS
          Katharina Gfeller/ 

  


Meehyun Chung

                      -kurze Rückfragen

14.40
Pause
15.00            Input DEZA und BFA, (15 Min./5 Min)                                  Annemarie Sancar/

                                                                                                            Andrea Kolb
15.20          Standardisierung – Einmaligkeit (2-3 Gruppen)




              

                   Diskussion in Kleingruppen


a) generell als Grundlage für Gender-Assessments

-  Welches Ziel verfolgen wir mit den Gender-Assessments


-   Planung(TOR), Kompetenzen, Finanzierung 

· Umfang/Fokus (Projekt/Kirche/Landesprogramm/Land)

· Evaluationsteambildung 

                    b) spezifisch in meinem eigenen Bereich,
                          - ein Follow-up/Umsetzung der Empfehlung

                          - das Monitoring
                          - Evaluation
15.55           Verdichtung im Plenum:
     (je etwa 7 Min.)                           auf Flipchart

16.10             Auswertung von F&G  und BFA (je 10 Min.)                       Marianne Herrera/

                                                                                                           Jürg Schertenleib
16.20
Implementierung in LPs, nachhaltige Umsetzung, Evaluation           PVs und   

                                                                                                                     Abt. IB
· Wer steht wo (jede/r PV kurze Zusammenfassung: Zeitplan)

· Zuständigkeit / Verantwortung

· Wer braucht was als Unterstützung

Ca. 16.40
Schlusswort                                                                      Meehyun Chung
